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Neujahr im Dezember
Advent bedeutet Ankunft, also Beginn. Das Kirchenjahr beginnt am
1. Advent. Aber brauchen wir so etwas wie das Kirchenjahr? In der
Regel stehen in meinem Kalender immer noch die Wochen 1-52.
Reicht das nicht? Die Politik und die Wirtschaft verplanen das Jahr.
Und die Menschen passen sich dem Plan an. Aber ist die Zeit für die
Menschen da oder die Menschen für die Zeit?
Die Kirche deutet das Jahr. Und dabei geht es nicht darum, das
Leben besonders gut zu planen, sondern einen Sinn zu finden. Und
wir deuten das Jahr mit Gott. Am Anfang ist die Adventszeit – die
Wartezeit auf die Ankunft Gottes in unserer Welt. Dann feiern wir
Weihnachten: Gott lebt als Mensch unter uns. Später kommt die
Fastenzeit. Jesus erlebt das Leben und den Kampf um ein richtiges
Leben. Dann feiern wir mit Ostern den Sieg des Lebens über den
Tod. Die Feier des Lebens führt nach 50 Tagen zum Pfingstfest. Der
Heilige Geist kommt unter die Menschen, um jeden Geist zu Gott
und zur Verständigung untereinander anzuleiten.
In den folgenden Wochen sehen wir, wie die Saat aufgeht. Beim
Erntedankfest feiern wir den Abschluss der Ernte. Es folgen noch
Tage des Gedenkens und des Abschieds, besonders der inneren
Einkehr zum Totensonntag. So erleben wir im Kirchenjahr einmal
den Kreislauf des Lebens. Die vier Jahreszeiten spiegeln sich darin.
Durch das Kirchenjahr ist mein Leben gedeutet in Jahreszeiten und
im Kreislauf des Lebens. Warten. Mit Gott leben. Gegen den Tod
ankämpfen. Leben. Arbeiten. Ernten. Abschied und Gedenken. Bei
allem begleitet uns Gott im Kirchenjahr. Alles, was mir machen hat
einen Sinn.
So wünsche ich euch ein gutes neues Kirchenjahr ab dem ersten
Advent, ein Jahr, in dem jeder seinen Lebenssinn findet. Und dann
wünsche ich auch allen ein erfolgreiches Wirtschaftsjahr ab dem 1.
Januar. Möget ihr in jeder Art von Jahr gesund bleiben.
Rolf Weinrich
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Besinnliche Adventszeit fröhliche Weihnachten und
ein gutes neues Jahr
Ein Spaziergang im Wald erfreut unser Gemüt und stärkt
das Leben.
Eine enge Verbindung zwischen Mensch und Baum besteht nicht nur
während der Christbaum in der Stube weilt. Was wir einatmen, atmet
der Baum aus. Der Baum wächst, wenn er aus der Luft Materie macht.
Nur 0.5% kommen in Form von Spurenelementen aus dem Boden.
Die Wurzeln der Bäume sind ohne die Mithilfe von Mikroorganismen
und Pilzsporen nicht in der Lage diese aufzunehmen. Ein gegenseitiges
Geben und Nehmen besteht. Bedingungslos!
Vom erfolgreichen Konzept der Fichte und was wir von ihr
lernen können.
Die Fichte, wie wir sie im Safiental kennen, ist auffällig für ihre
Zurückhaltung. Sie ist ein Flachwurzler und schürft nur ganz oben und
überlässt so alles andere den anderen. Die Fichte braucht regelrecht
einen anderen neben sich. Auch in der Krone ist sie keine Kämpferin.
Die Äste anliegend und schmal gebaut, nirgends so richtig stark. Dafür
ausgeglichen und im Holz elastisch. Im Sinn von einem Macho denkend
ist sie ein Weichei. Sie kann nicht wirklich mit Ellenbogen kämpfen.
Die Fichte ist stark verbreitet. Weshalb ist das so? Sie bekämpft ihren
Nachbar nicht! Die Fichte kooperiert mehr wie jeder andere Baum und
das ist die Eigenschaft der Zukunft. Aus ihr können wir viel lernen.
Bedenken wir: alles, was wir bekämpfen frisst unsere Kraft und Energie
auf.
Richten wir unsere Achtsamkeit dorthin, was wir für uns persönlich,
wertvoll finden. Schauen wir, was aus unseren Emotionen wachsen
will und bleiben wir uns selber treu. Lassen wir den anderen sein, ohne
ihn zu bewerten. Finden wir einen Weg, damit sich unsere Wunden in
Perlen verwandeln können. Die Hoffnung kann nie enttäuscht werden.
Möge die Tugend, im Augenblick das Richtige zu sehen und sich Klug
zu entscheiden uns alle im neuen Jahr begleiten.
Wir wünschen euch eine schöne Weihnachtszeit und ein gesegnetes
neues Jahr. Anna-Therese Buchli
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Winterpause Versam / Neukirch Die Kirche in Neukirch fällt
zwischen dem dritten Advent nach dem Adventssingen und Ostern
mit der Osternacht in den Winterschlaf. In Versam werden wir
während der heizintensiven Monate zwischen Neujahr und März den
kleineren Kirchenraum für unsere Gottesdienste nutzen.

Kurs Letzte Hilfe 2022 Am 11. Juni 2022 findet der Kurs Letzte
Hilfe im Kirchenraum Versam statt. Kurszeiten: 10:30 - 12:30 Uhr
Mittagspause: Essen aus dem Rucksack oder individuell 13:45 - 15:45h
Es besteht die Möglichkeit von Tenna und Thalkirch mit dem Postauto
anzureisen.  Der Kurs wird von der Landeskirche angeboten.  Die Kurs-
kosten werden vollumfänglich von der Kirchgemeinde übernommen.
Anmeldung und Auskunft bei Christine Buchli, 081 630 60 33
ch-pfaff@bluewin.ch

Kirchgemeindeversammlung 17 Mitglieder unserer Gemeinde
trafen sich am 9. November in Versam zur Herbstversammlung der
Kirchgemeinde. Nach einleitenden Worten zum Thema «Unterwegs»
von Pfarrer Alistair Murray führte unsere Präsidentin Anna-Therese
Buchli-Widmer speditiv durch die leicht gekürzte Traktandenliste. Das
Traktandum Garagentor beim Pfarrhaus Versam wurde zurückgestellt.
Die Versammlung genehmigte das Budget. Die Präsidentin Anna-
Therese Buchli-Widmer und die beiden Vorstandsmitglieder Silvia
Basig und Heini Tüsel wurden wiedergewählt. Die revidierte
Kirchgemeindeordnung wurde einstimmig genehmigt. Das
Traktandum Varia orientierte über Geschehenes und Künftiges,
insbesondere dass nach Annahme der Volksabstimmung «Ehe für alle»
eine Trauung der gleichgeschlechtlichen Paare auch bei uns möglich
sein soll. Eine Trauung ist ein Segensgottesdienst für Paare, die staatlich
geheiratet haben. Pfarrpersonen, die aus Gewissengründen eine
Trauung nicht durchführen können, sollen eine andere Pfarrperson
vermitteln, die das Ehepaar traut.



Fiira mit dä Chliinä
3 Familien im September – 6 Familien im Oktober. Die Fiira mit de
Chline von Elisabeth Anderfuhren hat begonnen und findet
wachsenden Zuspruch. Wir freuen uns über das neue Angebot in
unserer Gemeinde.



Kindersamstag
Am 4. Dezember treffen wir uns in der Mehrzweckhalle in Valendas
für den nächsten Kindersamstag. Alle Kinder aus dem Tal ab dem 4.
Lebensjahr sind herzlich willkommen. Gemäss der Jahreszeit werden
wir uns natürlich mit dem Thema Advent und Weihnachten
beschäftigen. Hierzu wird das Team wieder allerlei Bastelarbeiten,
Spiele, Geschichten, Lieder uvm. zusammenstellen. Die Kinder müssen
ausser Stoppersocken oder Täpperli nichts mitbringen, für Essen und
Trinken sorgt die Kirchengemeinde. Nähere Infos folgen über Flyer,
ruinaulta und Safiental App.

Adventsbacken für Erwachsene
Die Kinder sind aus dem Haus, lohnt sich da noch backen? Würde ich
gerne neue Rezepte kennenlernen? Habe ich Geheimrezepte zum
teilen? Möchte ich einfach gerne mal bei anderen probieren oder Guatsli
tauschen? Habe ich einfach Lust auf einen netten Nachmittag. Am
Samstag 11. Dezember laden Ina und Rolf Weinrich um 14.00 Uhr
zum Adventsbacken in das Schulhaus Valendas. Jeder bringt seine
Zutaten selber mit. Ina und Rolf sorgen für Kaffee und Tee. Aufgrund
der staatlichen Vorgaben gilt eine Zertifikatspflicht in Innenräumen
für nichtreligiöse Feiern.

Adventssingen in Neukirch
Am 12. Dezember treffen wir uns in Neukirch zum jährlichen
Adventssingen. Dank unserer versierten Organistin können wir wieder
die Weihnachts- und Adventslieder wünschen, die wir gerne singen.
Das Singen steht in diesem Gottesdienst klar im Vordergrund. Im
Anschluss gibt es Mandarinli und Guetsli.

Literaturkreis
Im Literaturkreis treffen sich lesefreudige Menschen, die sich gerne
über das Gelesene austauschen. Wir treffen uns das nächste Mal am
14. Dezember in Versam im Kirchenraum. Zurzeit lesen wir das Buch
«Herr Anselm» von Arno Camenisch. Wer mitlesen und diskutieren
möchte, ist herzlich eingeladen!!
Weitere Infos bei Pfr.in Ina Weinrich.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Schulweihnachten
Der Christbaum ist geschmückt. Die Kirche ist mit warmem Licht
gefüllt. Es riecht nach Tannenbaum und nach Kerzen. Wir hören und
erleben eine weihnächtliche Geschichte, und stimmen ein in Lieder,
welche uns jedes Jahr wieder neu berühren. Gerade an
Schulweihnachten pflegen wir Traditionen, die dort ihre ganze
Schönheit entfalten, und uns für die frohe Botschaft von Weihnachten
öffnen. Freuen wir uns auf Feiern!
Der vielleicht schönste Gottesdienst im Jahr soll wieder stattfinden:
Schulweihnachten. Ein Fest mit den Kindern und den Lehrpersonen
für die Familien, die Kirche und das ganze Dorf.

Schulweihnacht Covid 19
Bald bald isch Wiahnacht….tönt es schon bald in den Schulzimmern.
Ohne Covid 19 – Schutzkonzept geht es leider nicht. Der Kirchen-
vorstand und der Schulrat haben sich für folgendes Schutzkonzept
entschieden: Es besteht die Möglichkeit, mit Anmeldung bei den
Klassenlehrpersonen, die Hauptprobe in den Kirchen zu besuchen.
(Daten sind auf der Homepage ersichtlich.) Hier gilt bis 50 Erwachsene,
mit Maske und Abstand. An den traditionellen Schulweihnachts-
abenden gilt die 3G Regel, also eine Zertifikatspflicht. Wir hoffen, dass
alle eine Möglichkeit finden, die Feiern der Schulkinder zu besuchen
und geniessen zu können.

Safien (081 645 11 81):
Hauptprobe, Dienstag 21.12.21, um 10.00 Uhr
Schulweihnacht, Mittwoch 22.12.21, um 20.15 Uhr

Tenna (081 645 12 72):
Hauptprobe, Montag 20.12.21, um 14.00 Uhr
Schulweihnacht, Dienstag 21.12.21, um 20.00 Uhr

Versam (081 645 13 51):
Hauptprobe, Freitag 17.12.21, um 9.00 Uhr
Schulweihnachten, Montag 20.12.21, um 20.00 Uhr

Valendas (081 921 50 75):
Hauptprobe, Dienstag 14.12.21, um 9.00 Uhr
Schulweihnachten, Dienstag 21.12.21, um 20.00 Uhr

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Heiliger Abend
Jesus kam in schwierigen Zeiten unter schwierigen Bedingungen zur
Welt. Unter welchen Bedingungen wir Weihnachten feiern werden, das
wissen wir heute noch nicht. Es bleibt ein Wunsch nach einem
friedlichen, warmen und geselligen Weihnachtsfest. Das wollen wir in
unseren Gottesdiensten feiern und durch die wunderschönen
Weihnachtslieder wieder erleben.

Silvester
«Wer hätte letztes Jahr um diese Zeit gedacht, dass wir ein Jahr
später …»
Wie geht der Satz für Dich, für Sie weiter? Das Erste was mir einfällt:
«… immer noch mit der Pandemie zu tun haben werden.» Aber man
kann den Satz immer wieder auch mit Positivem vervollständigen:
Wer hätte gedacht, dass wir so viel Schönes und Aufbauendes erleben?
Wer hätte gedacht, dass wir so viel erreichen?
Ich bin sicher, dass sich auch das nächste Jahr nicht an unsere Pläne
halten wird. Wir dürfen aber hoffen, dass das Jahr 2022 gesegnet ist,
und dass es uns vor allem im positiven Sinn Überraschungen bringen
wird.
Über eine allfällige Zertifikatspflicht an Silvester wird kurz vor den
Gottesdiensten entschieden. Wir orientieren auf den üblichen Kanälen
(z.B. Ruinaulta, Safiental App, Kirchen-Homepage).
Freitag, 31. Dezember:
Valendas 19.30 / Versam 21.00 Rolf Weinrich
Thalkirch 20.00 mit Safier Musikensemble/Alistair Murray
Tenna 22.15 Alistair Murray

Besuch des Altenheims mit den Präparanden
Am Mittwoch 12. Januar geht Pfr. Rolf Weinrich mit 8 Jugendlichen in
das Alters- und Pflegeheim Ilanz. Wir werden dort essen und vieles
über das ‚Altsein’ erfahren, werden unsere ‚Safientaler’ besuchen und
um 15.00 Uhr die Andacht im Haus gestalten.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Theaterpredigt
Der Theaterverein Valendas führt im Februar 2022
„Durcheinandertal” von Friedrich Dürrenmatt auf. Die Theaterpredigt
soll ein Einstieg in das Stück sein und zugleich eine religiöse Deutung
in das Theatererlebnis einbringen. Die Theaterpredigt findet am 6.
Februar in Valendas und Tenna statt.

Suppensonntag Versam
Der Gottesdienst am 13. Februar findet im Kirchenraum statt.
Anschliessend gehen wir zum Essen über. Wir freuen uns über jeden,
der mit uns isst und eine gesellige Runde.

Weltgebetstag 2022
Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben
- so lautet der deutsche Titel für
den Weltgebetstag  aus England, Wales und
Nordirland am 4. März 2022. Wir feiern
miteinander in Valendas und Thalkirch.
Möchtest du mitwirken in der Vorbereitung
und Durchführung?  Melde dich bei Myriam
Rungger  für Valendas und Vreni Roffler
für Thalkirch.

Erzählcafe im Tenner Hospiz
Während der Schulzeit bin ich jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr im
Cafe Sozialraum im Tenner Hospiz
anzutreffen. Wer Lust auf einen
Schwatz bei Kaffee oder Tee hat oder
wer ein Anliegen bei der Pfarrperson
deponieren möchte, ist herzlich
willkommen – ich freue mich über
euren Besuch! Pfn Ina Weinrich

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Dezember

Silvia Gartmann-Buchli
Zalön/Thusis
83 J. am 3. Dezember

Marie Lareida-Wieland
Valendas
83 J. am 5. Dezember

Nina Schnider-Bühler
Valendas
83 J. am 7. Dezember

Christian Messmer
Tenna
81 J. am 9. Dezember

Daniel Gredig-Buchli
Valendas
82 J. am 11. Dezember

Lotti Bruderer-Traber
Calörtsch
82 J. am 12. Dezember

Felix Juon
Gün
84 J. am 14. Dezember

Lydia Gartmann-Gander
Mura/Chur
87 J. am 14. Dezember

Ursina Buchli-Gartmann
Gün
84 J. am 15. Dezember

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratwir gratulieren   wir gratulieren   wir grat

Dezember

Hedwig Zinsli-Bühler
Valendas
81 J. am 16. Dezember

Anni Zinsli-Busch
Valendas
83 J. am 23. Dezember

Michel Buchli
Versam
82 J. am 24. Dezember

Januar

Paul Casutt-Mehr
Acla
88 J. am 10. Januar

Ursali Brunner-Koch
Valendas/Ilanz
93 J. am 13. Januar

Ursula Pöhl-Messmer
Tenna
75 J. am 15. Januar

Elisabeth Bardill-Meyer
Tenna
81 J. am 17. Januar

Fritz Bräsecke-Buchli
Turisch
80 J. am 25. Januar



Januar

Klara Buchli-Jehli
Versam
84 J. am 28. Januar

Bärbi Oswald-Wieland
Valendas
88 J. am 30. Januar

Myrta Wieland-Fontana
Valendas
86 J. am 30. Januar

Februar

Georg Buchli
Valendas
88 J. am 2. Februar

Fritz Blumer-Buchli
Thalkirch
75 J. am 2. Februar

Maria Zinsli-Gredig
Thalkirch
92 J. am 2. Februar

Irma Weibel-Basig
Brün
80 J. am 7. Februar

Georg Weibel-Basig
Brün
83 J am 9. Februar

Februar

Irma Weibel-Basig
Brün
80 J. am 7. Februar

Georg Weibel-Basig
Brün
83 J am 9. Februar

Ruth Steinmann
Versam
86 J. am 17. Februar

Anni Messmer-Joos
Tenna
83 J. am 19. Februar

Ursulina Joos-Buchli
Tenna
80 J. Am 26. Februar

Rösli Casutt-Sutter
Tenna
87 J. am 28. Februar

tulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulierentulieren   wir gratulieren   wir gratulieren

Ronja Rubina Kehl von Melanie
und Heini Kehl am 23. Januar in
Valendas

taufentaufentaufentaufentaufen
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Quer durchs Safiental
Samstag, 4. Dezember
Der Gemischte Chor Safiental unter der Leitung von Stefanie Buchli singt an
verschiedenen Orten in unserer Gemeinde Advents- und Weihnachtslieder.

10.00 Uhr Thalkirch vor der Kirche
11.00 Uhr Safien Platz vor dem Konsum
13.30 Uhr Tenna vor der Kirche
14.30 Uhr Versam vor dem Dorfladen
15.30 Uhr Valendas beim Brunnen.

Adventskonzert
Sonntag, 12. Dezember 17.00 Uhr in der Kirche Valendas
Der Kinderchor Safiental unter der Leitung von Stefanie Buchli singt
Lieder zu Advents- und Weihnachtszeit.

Festliches Konzert mit Panflini
Dienstag, 28. Dezember 20.00 Uhr in der Kirche Versam
Das Beste aus dem Repertoire des Panflöten-Ensembles.
Es spielen Prisca und Ruedi Jaisli, Panflöten und Wolfgang Rothfahl
am Klavier und auf der Orgel.
Eintritt frei, Kollekte

Willst du mit mir gehen?
Samstag, 12. März 20.00 Uhr in der Kirche Safien Platz
Sonntag, 13. März 14.00 Uhr in der Kirche Versam
Konzert des Gemischten Chors Safiental unter der Leitung von Stefanie
Buchli
Karin Huwyler und Hans Andrea Buchli erzählen eine berührende
Liebesgeschichte, eingebettet von Balladen, Lieder und Songs von
früher und heute.
Eintritt frei, Kollekte



Leben mit Musik im Kopf
Stahl und Aluminium sind Materialien, mit denen sich der Bauernsohn
aus Gün, geboren 1995, beruflich befasst. Als Metallbauer und
Abteilungsleiter verbringt er mit seinen zwei Lehrlingen geregelte Tage
mit abwechslungsreicher Arbeit bei der Firma Tobler AG Haldenstein.
Es handelt sich nicht um Serien- sondern um Spezialaufträge wie zum
Beispiel an historischem Gebäude ein altes Geländer nachzukon-
struieren. – Als Drittklässler wünschte sich Hans-Andrea eine
Handorgel und erhielt ein Akkordeon mit Klaviertasten. Bald spielte
er die Lieder aus der Schule nach. Die Musik bedeutet ihm viel, ist
mehr als ein Hobby, die Klänge sind ihm wichtiger als die Spieltechnik.
Hans-Andrea kann Stimmungen Ausdruck geben, den eigenen wie
denen, die in der Luft liegen. In der Oberstufe reihte er sich bereits
mit Tenorhorn und Posaune in der Musikgesellschaft Alpenrösli Safien
ein. Musik für Alle zu spielen ist seine Grundeinstellung. Seit vielen
Jahren spielt der junge Mann die Kirchenorgeln bei Gottesdiensten im
Safiental und nach Bedarf auch in Ilanz. Er liebt die unterschiedliche
Klangdimension, sowohl an kleineren wie an grossen Instrumenten mit
vielen Möglichkeiten der Registrierung. Sein Repertoire beschränkt
sich nicht auf geschriebene Noten, er improvisiert auch voller Lust
und Freude. Hans-Andrea liebt das Theaterspiel und brillierte, für viele
unvergesslich, in der
Rolle von Mozart, in
welcher er selbstsicher
dessen Musik am
Spinett wiedergeben
konnte. Die wechsel-
seitigen Impulse von
Theater und Musik
beflügeln ihn.

Getroffen: Hans-Andrea BuchliGetroffen: Hans-Andrea BuchliGetroffen: Hans-Andrea BuchliGetroffen: Hans-Andrea BuchliGetroffen: Hans-Andrea Buchli

Hans-Andrea Buchli
Metallbauer, «Kulturist»
Text und Bild: E. Bardill
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Religionsunterricht ist wichtig!
Worum geht es im RU?
Im RU geht es um Kulturwissen. Bibelgeschichten und der christliche
Glaube prägen unsere christlich-abendländische-schweizerische
Kultur, d.h. die Literatur, die Kunst, die Sprichwörter, das Ortsbild,
die Spiritualität, das Menschenbild, die Ethik, das Rechtssystem, die
Menschenrechte usw. Damit unsere Kinder unsere Kultur verstehen,
hilft ihnen der RU. Der RU ist kein Gottesdienst, sondern Schule.
Deshalb gibt es auch Noten. Beten und Glauben wird nicht bewertet,
dafür gibt es keine Noten.
Wie jedes Schulfach macht der RU mal Freude, mal langweilt er.
Manche Kinder sind sogar begeistert, manche nie. Am Ende hat man
mehr gelernt, als man am Anfang dachte.
Mit dem RU pflegen wir unsere christlich-abendländische Kultur und
auch den Humanismus.
Und wir hoffen, dass aus dieser Kultur heraus, frohe und zufriedene
junge Menschen mit Lebensfreude und Mitmenschlichkeit wachsen.
Religionsunterricht ist im Kanton Graubünden ein verpflichtendes
Schulfach. Das verwirrt manche Leute, gerade Zugezogene aus anderen
Kantonen. Denn der RU ist von Kanton zu Kanton anderes geregelt.
Der RU in GR ist obligatorisch!
Da wir allerdings die Religionsfreiheit haben, kann jeder Schüler oder
jede Schülerin aus Gewissengründen abgemeldet werden. Gewissen-
gründe nehmen wir verfassungsmässig sehr ernst, anders als den
Wunsch eine Stunde mehr Freizeit zu haben oder Argumente ob
Unterricht unterhaltsam genug ist.

Termine Konfirmandengruppe Murray 2022
Vorbereitungen für den Vorstellungsgottesdienst vom 27. März in
Thalkirch:
Jeweils samstags, 26. Februar, 5. März, 8 bis 13 Uhr im Kirchenraum
Samstag 19. März, Angaben folgen.
Für die Konfirmation:
Samstag 14. Mai, Angaben folgen.



Nach 50 Jahren wollen wir Goldene
Konfirmation und ein Wiedersehen
feiern.
Wir laden die Konfirmierten von
1972 am 24. April zur Goldenen
Konfirmation nach Versam ein.

Goldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene Konfirmation

Valendas
Werner Jenal
Räto Calörtscher-Bischof
Hans Gartmann

Versam
Ursula Liver-Buchli
Christina Von Ah-Gartmann
Anna Katharina Baumann-Gees
Silvia Liver- Grünenfelder
Margreth Vils-Joos
Elisabeth Bühler-Lötscher
Valentina Buff-Lötscher
Peter Jehli
Johannes Kehl

Tenna
Elsbeth Bandli -Juon
Silvia Lanicca-Juon
Markus Messmer

Safien
Friedolin Hunger
Florian Derungs
Hanspeter Hunger †
Verena Habermacher-Hunger
Irma Zinsli-Hunger
Silvia Jäger-Gartmann

Rolf Weinrich, Pfarrer
Ina Weinrich, Pfarrerin
Winkel 20, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30
rolf.weinrich@gr-ref.ch
ina.weinrich@gr-ref.ch

Kirchenvorstand Safiental:
Anna-Therese Buchli, Präsidentin, Gün/Safien Platz, 081 647 11 47 
Daniela Brunner-Thöny, Vize-Präsi./Aktuarin, Valendas, 081 921 62 72
Silvia Basig, Bildung, Versam, 081 645 13 17
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna 081 645 13 34
Christine Buchli-Pfaff, Kassieramt, Zalön 081 630 60 33

Alistair Murray, Pfarrer
Kirchweg 17, 7104 Versam
076 594 08 84
alistair.murray@gr-ref.ch

adressen                         adressen                         adressen                         adressen                         adressen                         www.kirche-safiental.ch
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Goldene Konfirmation
Rückkehr aus dem Konflager



Die Bündner Pfarrer-
fussballmannschaft

in Rom zum Spiel gegen
die Schweizer Garde.

FC Guardia  -
Pastors United 1:0

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
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Endlich hat es geklappt! Der Kinderchor durfte am 7. November 2021
im Gottesdienst in der Thaler Kirche den ersten Auftritt haben. Freudig
und voller Erwartung wurde an drei Samstagen dafür geprobt und
geübt. Wer diesen Auftritt verpasst hat, wird in diesem Jahr noch eine
weitere Gelegenheit haben, den Kinderchor zu hören. Sie singen am
12. Dezember um 17.00 Uhr am Adventskonzert in der Kirche in
Valendas.
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